
Herr Gernot Stöß aus Hof 
trat im vergangenen Herbst 
wegen dem Sportbootüber-
gang an der Eger/ Röslau 
nach Tschechien an Frau 
Oberbürgermeisterin Dr. 
Seelbinder heran und bat 
sie um Rat. Dabei wurde er 
an die Brücken- Allianz Bay-
ern-Böhmen verwiesen.
Inzwischen ist die Zusam-
menarbeit mit dieser inter-
kommunalen Allianz recht 
gut angelaufen.
Da ist mal der Beschluss im 
Bayerischen Landtag vom 
28.11.2006 mit der Unter-
stützung des Wasserwan-
derns und dem Sportboot-
übergang, eine wichtige 
Entscheidung. 
Der Deutsche Kanuver-
band hat mit den beiden 
bekannten Schreiben alle 
Unterstützung zugesichert, 
die möglich ist. Auch mit 

der Unterstützung vieler 
Mandatsträger, wie z.B. von 
Dr. Friedrich MdB, kann ge-
rechnet werden.

Die Testfahrt am 15.Mai von 
Hohenberg/Hammermühle 
nach Pomezi nad Ohri mit 
Bürgermeistern und Man-
datsvertretern aus der Regi-
on, kann die Voraussetzun-
gen schaffen, dass Ostern 
2008 die Partnerstädte Hof 
und Eger/Cheb eine Ge-
meinschaftsveranstaltung 
beginnen, welche auch für 
die Zukunft jährlich wieder-
holt werden könnte. Nicht 
nur diese beiden Städte 
haben im Stadtgebiet einen 
wunderschönen Paddelfluss 
der durchaus Chancen hat, 
als Kanu-Urlaubfluss künftig 
an Wert zu gewinnen, wenn 
erst mal die Erkenntnis dazu 
gewachsen ist. 
Auch der Zufluss über 
Kösseine und Röslau 

bietet Marktredwitz, aber 
insbesondere Schirnding 
und Arzberg zusätzliche 
Möglichkeiten zur Etab-

lierung eines sanften und 
naturnahen Tourismus. Die 
Befahrbarkeit von Saale 
und Eger sowie der Röslau 
ab Arzberg kann als ganz-
jährig angesehen werden, 
womit sich der Freizeitwert 
der Städte Arzberg, Ho-
henberg a.d. Eger, Hof und 
Cheb/Eger nicht unwesent-
lich erhöht. Auch die Städte 
am Oberlauf der Eger wie 
Weißenstadt, Röslau und 
Marktleuthen können an 
Freizeitwert gewinnen.
Die Befahrbarkeit der Weh-
re mit neuester Technik 
zu gestalten, nämlich den 
Fisch-Kanu-Pass einzubau-
en, kommt gleichzeitig den 
Wasserrahmenrichtlinien 
der EU entgegen.
Die Besonderheit der ge-

nannten Städte wird sein, 
hier eine Vorreiterrolle zu 
spielen, ihre Flüsse in ih-
rem Stadtgebiet wieder 
durchgängig zu machen. 
Die Wehre im Stadtgebiet 
gewährleisten die ständige 
Wasserfläche im Jahr über 
und vermeiden den trost-
losen Anblick fast leerer 
Flussbette in der wasserar-
men Zeit. Aber die Durch-
gängigkeit für Fische und 
Kleinstlebewesen ist eben 
nun überall in der EU gefor-
dert - aber dabei sollten die 
Menschen nicht vergessen 
werden.

Gernot Stöß, Dipl.Ing.FH

Kanu-Tourismus auf Kösseine, Röslau und Eger

Eine Zwischenbilanz

Die Testroute: In der Bildmitte der Verlauf der Eger vor Fischern 
und am Horizont der Kirchturm von Pomezi nad Ohri.

028
Auflage 8.000

April 2007

THEMEN
Attraktiv (Seite 2)
 Baugebiete in Hohenberg
 Noch Plätze frei
Gemeinschaftlich (Seite 3)
 Neuer Sinkkastenreiniger
 Neue Trikots für den TSV
 Vielseitig (Seite 4)
 Zeugen gesucht
 Strassensperrung
 Baugebiete in Schirnding
Kompetent (Seite 9)
 Heizkostenanalyse
 Schulen für Afrika
Aktiv (Seite 10)
 50 Jahre Schachverein
Historisch (Seite 11)
 Auftaktveranstaltung

Annahmeschluss für die 
nächste Ausgabe:

Mittwoch,

11.04.



Hohenberg:
„Am Langen Weg“ und
„Am Mittleren Hübel“

Das Baugebiet „Am Langen 
Weg“ der Stadt Hohenberg 
a. d. Eger ist voll erschlossen 
und liegt landschaftlich reiz-
voll mit freiem Blick in drei 
Himmelsrichtungen. In der 
vierten, nämlich im Westen, 

erhebt sich der Steinberg mit 
über 650 m Höhe. Als Ho-
henberger Hausberg wurde 
seine Schönheit schon oft 
besungen.
Etwa ein Drittel der 45 Bau-
plätze mit Größen zwischen 
ca. 600 qm und ca. 1100 qm 
sind noch frei. Der Bebau-
ungsplan ist sehr freizügig 

abgefasst, so dass in der 
Regel die Bauanträge im so 
genannten Freistellungsver-
fahren behandelt werden 
können, was den Bauwilli-
gen die Genehmigungsge-
bühren erspart.
Alle Anschlüsse für Gas, 
Wasser, Strom, Telefon, 
Fernsehkabel und Abwasser 
sind bereits in die Grund-

stücke verlegt. Bei der Er-
schließung wurde Wert auf 
Funktionalität gelegt und 
deswegen auf üppige Stra-
ßenbauten verzichtet, was 
sich in günstigen Kosten für 
die Erschließung niederge-
schlagen hat.
Der großzügig angelegte 
Abenteuerspielplatz wird 

von den Kindern sehr ger-
ne benutzt. Er liegt abseits 
jeglichen Autoverkehrs. Alle 
wichtigen Einrichtungen, 
wie Postagentur, Geschäf-
te, Kindergarten usw. sind 
fußläufig auf kurzem Wege 
zu erreichen. In die angren-
zende freie Landschaft, die 
ihren ursprünglichen Cha-
rakter behalten hat, ist es ein 
Katzensprung.
In idyllischer Lage mit Blick 
auf den Hengstberg mit 

seinem jahrhundertealten 
Buchenbestand und den 
Steinberg, den Hohenber-
ger Hausberg, hat die Stadt 
Hohenberg a. d. Eger im 
Stadtteil Neuhaus a. d. Eger 
ein Baugebiet mit ca. 25 
Parzellen ausgewiesen. Der-
zeit sind noch ca. 7 Plätze 
frei mit Größen zwischen ca. 
600 qm und ca. 750 qm. Alle 
Anschlüsse für Wasser, Ab-
wasser, Strom und Telefon 
sind bereits in die Grundstü-
cke verlegt. Vom sehr schön 
angelegten Spielplatz sind 
die Kinder begeistert.
Die Preise in beiden Bauge-

bieten liegen bei EUR 17,- 
pro qm zzgl. Erschließung, 
wofür etwa nochmals EUR 
17,- bis EUR 19,- gerech-
net werden müssen. Die 
Grundstücke werden auch 
in Erbpacht abgegeben. Zu 
bezahlen sind dann lediglich 
die Anliegerbeiträge und auf 
den reinen Grundstücks-
preis ist eine jährliche Pacht 
von EUR 0,68 pro qm zu 
entrichten. Für Familien mit 
Kindern gewährt die Stadt 

Hohenberg ein Baukinder-
geld von EUR 2,- pro Kind 
und qm.

Auskünfte erteilt der Bürger-
meister der Stadt Hohenberg 
Dieter Thoma oder Walter Rä-
del vom Bauamt der Verwal-
tungsgemeinschaft Schirn-
ding, Tel. 09233/771127, 
e-mail walter.raedel@vg-
schirnding.de.

Informationen zu den Bau-
gebieten der Gemeinde 
Schirnding finden Sie auf 
Seite 4. hk

Für die kombinierte Wander- und Radfahrt, die der FGV 
Hohenberg a.d.Eger in Zusammenarbeit mit der Stadt 
Hohenberg a.d.Eger vom 7.-10. Juni in die Partnerge-
meinde nach Hohenberg/Traisen organisiert, sind noch 
einige Plätze frei. Daher wurde die Anmeldefrist bis 31. 
März verlängert. Informationen und Anmeldungen für 
die Wanderer bei Werner Friedel, Sparkasse Hohenberg, 
Tel. 09233/7410 oder Axel Schacht, Gartenstraße 5, Tel. 
09233/3715; für die Radfahrer bei Wolfgang Wohlrab im 
Rathaus Schirnding, 09233/771139.

In Hohenberg a.d. Eger und Schirnding gibt es

Attraktive Baugebiete

Noch Plätze frei!

ATTRAKTIV2



Mit einem eindeutigen Be-
schluss zur Anschaffung 
eines Sinkkastenreinigers 
am 15.März im Rahmen der 
19.Steuerungsgruppensit-
zung der Brücken-Allianz 
Bayern-Böhmen wurde ein 
weiterer wichtiger Schritt 
in der Zusammenarbeit der 
Bauhöfe auf interkommuna-
le Ebene getan. 
Durch die Umlegung der 
Anschaffungskosten nach 
Anzahl der Einwohner 
konnte eine nachvollzieh-
bare, gerechte und sinnvolle 
Lösung für alle beteiligten 
Kommunen erreicht wer-
den. Das neue Gerät kann 
nach Angaben des Arzber-
ger Bauhofleiters Thomas 
Bareuther so in allen Alli-
anzgemeinden eingesetzt 
werden. Dies wäre bei der 
Kehrmaschine der Stadt 
Arzberg nicht möglich, die 

ja nur Montag bis Diens-
tagmittag frei ist. Bareuther 
betont die große Wirtschaft-
lichkeit des Sinkkastenreini-
gers, der die ganze Woche 
über mit nur einem, statt 
früher drei Mann, einsetz-
bar ist. Hinzu kommt die 
nicht zu vernachlässigende 
Entlastung der Bauhofmit-
arbeiter durch das Entfal-
len des unergonomischen 
und verletzungsträchtigen 
Anhebens der schweren 
Deckel aus eigener Kraft. 
Somit ist der Arbeitsschutz 
und die Gesundheit der 
Bauhofmitarbeiter ein wei-
teres wichtiges Argument 
für die aufgezeigte Lösung. 
Der Synergieeffekt auf 
Allianzebene durch die ge-
meinsame Anschaffung für 
alle Mitglieder der Allianz 
ist beispielgebend und zu-
kunftweisend. hm

Allianz spart den Bauhöfen Kosten

Neuer Sinkkastenreiniger Neue Trikots für den TSV

Der Vorstandssprecher des TSV Arzberg-Röthenbach Alexan-
der Dvorak sowie die Trainer Ronny Bothe und Jörg Heinze 
freuen sich gemeinsam mit den E-Junioren über einen Satz 
neuer Trikots. Carmen Kindl hatte im WM Jahr 2006 für ihren 
Sohn Maximilian an einer Verlosung der Geschäftspartner 
EDEKA und Gold Ei teilgenommen. Das Glück war Maxi, wie 
ihn seine Mannschaftskollegen nennen, zugetan. Er ging als 
Gewinner eines Satzes Trikots hervor die von der Marktleiterin 
des Neukaufs Arzberg Frau Pfendt beim Training der E-Junio-
ren am Freitag übergeben wurden. Bei Familie Kindl, und vor 
allem für Maxi, stand sofort fest, dass mit diesen Trikots seine 
Mannschaft ein neues Outfit bekommt. Der TSV sagt: „Herz-
lichen Dank!“

Qualitativ hochwertige Drucksachen!
Prospekte - Broschüren - Geschäftspapiere

Ganz einfach und bezahlbar!

Sie benötigen Werbematerial und haben noch keine druckfertige Vorlagen
oder für Ihre Drucksachen ist eine Überarbeitung notwendig?

Wir erarbeiten Ihr Werbematerial gerne und individuell nach Ihren Wünschen.
Fragen Sie uns!

Oder Sie senden uns eine druckfertige Vorlage auf CD/DVD oder per ISDN/DSL
und wir setzen Ihren Auftrag nach Absprache in kürzester Zeit um.

Auf Wunsch liefern wir Ihr Werbematerial auch innerhalb Deutschlands aus.

Prospekte - Broschüren - Geschäftsdrucksachen

Herrenleithengasse 21, 95659 Arzberg
Tel. 0 92 33 - 88 03, Fax 36 66

Druckerei
Bauernfeind

Konzeption - Layout - Druckvorstufe
Schulgasse 7c, 95659 Arzberg

Tel. 0 92 33 - 71 32 00, Fax 71 32 05

Wir drucken auf einer der moderns-
ten Vierfarb-Druckmaschinen mit 
Wendeeinrichtung und mit verschie-
denen Falz- und Heftmöglichkeiten.
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Schirnding:
„Östlich der Waldsasse-
ner Straße II“ und an der 

Thiersheimer Straße

Das Baugebiet „Östlich der 
Waldsassener Straße II“ des 
Marktes Schirnding ist zu 
zwei Dritteln erschlossen. Im 
Frühjahr 2007 wird die rest-
liche Erschließung durchge-
führt. Von ca. 25 Bauplätzen 
stehen dann noch ca. 15 mit 
Größen zwischen ca. 650 qm 
und ca. 1100 qm zur Verfü-
gung.

Im Baugebiet integriert ist ein 
großzügiger Spielplatz mit 
herrlichen alten Bäumen. Die 
weit gefassten Bebauungs-
planfestsetzungen ermögli-
chen weitgehend das Bauen 
nach dem so genannten 
Freistellungsverfahren, was 
den Bauwilligen die Geneh-
migungsgebühren erspart. 
Die Anschlüsse für Wasser, 
Abwasser, Gas, Strom und 
Telefon sind bereits in den 
Grundstücken verlegt.
Die Erschließung ist zweck-
mäßig erfolgt, ohne aufwän-

dige Gehsteige und öffent-
liche Pflanzungen, wodurch 
die Erschließungskosten 
niedrig gehalten sind. Bäu-
me und Sträucher werden in 
der Regel von den Anliegern 
auf ihren Grundstücken ge-
pflanzt. 
Die Preise in diesem Bauge-
biet liegen bei EUR 17,- pro 
qm zzgl. Erschließung, wofür 
etwa nochmals ca. EUR 19,- 

gerechnet werden müssen. 
Die Grundstücke werden 
auch in Erbpacht abgege-
ben. Zu bezahlen sind dann 
lediglich die Anliegerbeiträge 
und auf den reinen Grund-
stückspreis ist eine jährliche 
Pacht von EUR 0,68 pro qm 
zu entrichten. Für Familien 
mit Kindern gewährt die Ge-
meinde Schirnding ein Bau-
kindergeld von EUR 2,- pro 
Kind und qm.
Als besonderes Schnäpp-
chen bietet der Markt Schirn-
ding an der Thiersheim Stras-
se Baugrund zum Preis von 
EUR 28,50 voll erschlossen 
an. Dort stehen ca. 3000 qm 

zur Verfügung, die noch nicht 
parzelliert sind und individuell 
aufgeteilt werden können.

Auskünfte erteilt der Bür-
germeister der Gemeinde 
Schirnding Reiner Wohlrab 
oder Walter Rädel vom 
Bauamt der Verwaltungs-
gemeinschaft Schirn-
ding, Tel. 09233/771127, 
eMail: walter.raedel@vg-
schirnding.de. hk

In Hohenberg a.d. Eger und Schirnding gibt es

Attraktive Baugebiete

„Wunsiedler Straße“

Das Staatliche Bauamt Bayreuth hat mitgeteilt, dass vo-
raussichtlich ab dem 10. April 2007 die Erneuerung der 
Fahrbahn der Staatsstraße 2180 („Wunsiedler Straße“), 
Ortsdurchfahrt Thiersheim, von der Einmündung der 
Ortsstraße „Jahnstraße“ bis zur Einmündung der Orts-
straße „Am Thiersbach“ beginnt.

Damit die Arbeiten schnellst möglich durchgeführt wer-
den können ist es nach Aussage des Staatlichen Bau-
amtes notwendig, die Staatsstraße in diesem Bereich 
komplett zu sperren und die Umleitungsstrecke über 
die Ortsstraße „Jahnstraße“ einzurichten, wobei der 
Schwerlastverkehr großräumig umgeleitet wird.

Wir bitten die Anlieger um Verständnis.

Markt Thiersheim, Adam Seyferth, 1. Bürgermeister

Umleitung in Thiersheim

Die Gemeinde Höchstädt sucht Zeugen, die Personen 
beobachtet haben, die auf der Straße neben der Auto-
bahn von Thiersheim nach Braunersgrün spitze Schot-
tersteine verstreuen.
Die Steine sind für landwirtschaftliche Fahrzeuge, für 
Autofahrer und Radfahrer sehr gefährlich

Hinweise bitte an die Gemeinde Höchstädt.

Gemeinde Höchstädt, Rudolf Reichel, 1. Bürgermeister

Zeugen gesucht
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So., 01.04. Evang. Pfarramt, Konfirmation in Seußen
   Evang. Kirche Seußen
  01.04. Volkskundliches Gerätemuseum
  - 10.06. Fotoausstellung von Guido Mangold
   Sprung in die Zeit - Bilder der 60er Jahre 
Di.,  03.04. Naturfreunde Arzberg, Monatssitzung
   Grenzlandhütte bei Seedorf, 19:30
Mi., 04.04. Fotoclub Arzberg, Fotostammtisch
   Bahnhof Arzberg, 20:00
  - UPW Freie Wähler, Stammtisch
   Gaststätte Alte Hufschmiede, 20:00
Do., 05.04. Schützenverein Arzberg
   Generalversammlung  
  - Jugendgruppe der Siedlergemeinschaft, Kegeln
   Kegelhalle im Schachtweg, 19:00
  - Kath. Pfarramt, Nachtwache
   Kath. Jugendheim, 21:00
Fr.,  06.04. Naturfreunde Arzberg, Ostereiersuchen
   bei der Grenzlandhütte Seedorf, 15:00
So., 08.04. Volkskundliches Gerätemuseum Bergnersreuth
   Osterkaffee des Bergnersreuther, Frauentreffs - 
   Mit Aktionsprogramm, 14:00
Mo., 09.04. Kath. Pfarramt
   Emmausgang der Kath. Jugend zum Steinhaus,
   Treffpunkt Kath. Vereinshaus, 13:30
  - Kath. Pfarramt, Kreis junger Familien
   Emmausgang mit Ostereier suchen
   Steinhaus, 14:00

Fr.,  13.04. Fichtelgebirgsverein, Geselliges Beisammensein
   Wächtershaus
  - 1. Skatclub Arzberg 1983, Preisskat
   Kath. Vereinshaus, 19:15
Sa., 14.04. Soldatenkameradschaft Seußen
   Jahreshauptversammlung
   Gasthof Krone, 19:00
  - 1. Skatclub Arzberg 1983, Preisrommee
   Kath. Vereinshaus, 19:30
Mo., 15.04. Evang. Pfarramt, Konfirmation in Arzberg
   Evang. Kirche, 9:30
Mi., 17.04. VHS/Sigrid Wolf-Feix, Dia-Vortrag: Andalusien
   Filmraum der Max.-v.-Bauernfeind-Schule, 19:30
Do., 18.04. Fotoclub Arzberg, Clubabend
   Bahnhof Arzberg, 20:00
  - KAB Arzberg, Dr. med. B. Kollmannsperger
   Einführung in die chinesische Medizin
   Kath. Vereinshaus, 20:00
Fr.,  19.04. Gesangvereine Harmonie und Fröhlichkeit
   Spieleabend, Wächterhaus, 19:30
  - Bayerisch-Böhmischer Geopark
   Vortrag von Dr. Andreas Peterek
   Zeitreise durch die Erdgeschichte
   von Arzberg und seiner Umgebung
   Festsaal der Bergbräu, 19:30
Sa., 20.04. Siedlergemeinschaft Arzberg, Vereinsabend  
   Siedlerheim, 19:00
So., 21.04. Fichtelgebirgsverein
   Hüttenstammtisch

Mo., 22.04. Fichtelgebirgsverein
   Wanderung zum Seehaus mit Gerhard Sattler
  - Naturfreunde Arzberg, Wanderung durchs Wellertal
   Treffpunkt REWE-Parkplatz, 9:00
  - Club 60, Polizei Marktredwitz: Vorsicht im Alter
   Kath. Vereinshaus, 14:30
Do., 26.04. AWO Arzberg, Spiele und Stricknachmittag
   mit Kaffee und Kuchen
   Clubraum der Alten Schule, 14:00
Sa., 28.04. Fotoclub Arzberg
   Fotoexkursion zum Lokschuppen Selb
Sa., 28.04. KAB Arzberg
   Gönne dich dir selbst - Frauenbildungstag
   Ref. Frau Kammerl, Kath. Vereinshaus, 9:00
  - Bayerisch-Böhmischer Geopark
   Wanderung mit Dr. Andreas Peterek
   durch die Erdgeschichte Arzbergs
   Ergänzung zum Vortrag vom 19. April
   Rucksackverpflegung und festes Schuhwerk
   Treffpunkt Rathaus, 9:30
  - 1. Skatclub Arzberg 1983
   Skat-Fichtelgebirgsturnier
   Gemeindehalle Schirnding, 13:00
  - Blumen- und Gartenfreunde Arzberg
   Staudentauschtag
   Altes Bergwerk und Vereinsgarten, 13:00
   Besenbrennen ab 17.00
  - Jugendgruppe der Siedlergemeinschaft
   Muttertagsbasteln, Siedlerheim, 14:00
  - Naturfreunde Arzberg, Aufstellen des Maibaumes
   bei der Grenzlandhütte Seedorf, 16:00
So., 29.04. Fichtelgebirgsverein
   Fahrt zur Scherzenmühle - Tiere d. Müllers
   für Familien mit Kindern, mit G. Sattler
  - AWO Arzberg
   Theaterfahrt nach Hof, 14:00
  - 40 Jahre Sing- und Musikschule Arzberg
   Frühlingskonzert mit Festakt
   Festsaal der Bergbrauerei, 17:00
Mo., 30.04. VHS/Erwin Scherer
   Der Berg ruft - eine Führung auf dem Kirchberg
   Treffpunkt Evang. Gemeindehaus, 19:00

Do., 05.04. ATV Höchstädt, Monatssitzung
Di.,  10.04. Ev. Kirchengemeinde, Seniorenkreis
So., 05.04. Ev. Kirchengemeinde, Konfirmation
Sa., 21.04. ATV Höchstädt, Rama-dama
So., 22.04. Ev. Kirchengemeinde, Kinderabenteuerland
Di.,  24.04. Gemeinderatsitzung
So., 29.04. Ev. Kirchengemeinde, Silberne Konfirmation
Mo., 30.04 ATV Höchstädt, Maifeuer

Turnerschaft Arzberg feiert Ü30-Party
Am 30. April 2007 ab 20.00 Uhr in der Stadthalle-Turner-
heim mit der besten Musik aus den 70er, 80er und 90er 
Jahren, aufgelegt von DJ Steffen.
Eintrittspreis 3,- €; Barbetrieb, günstige Biere und alko-
holfreie Getränke.
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Di.,  03.04. FGV: Stammtisch
   im Gasthof zur Burg
  - SPD: Stammtisch
Mi., 04.04. CSU: Jahreshauptversammlung
   mit Neuwahlen
   Gaststätte „Egertal“, 20.00 Uhr
Do., 05.04. kath. Kirche: Gottesdienst
   mit anschl. Agapefeier, 18.00 Uhr
Fr.,  06.04. FC: Stockfischessen
   Gaststätte Haidhölzl
  - kath. Kirche: Karfreitag
   Gottesdienst 15.00 Uhr
Sa., 07.04. FGV: Ostereiersuchen
   am Haidhölzl
So., 08.04. FC: Theateraufführung
   in der Turnhalle
  - ev. Kirche
   Osternacht mit Frühstück, 5.00 Uhr
  - kath. Kirche
   Ostermorgen, Gottesdienst 5.30 Uhr
Di.,  10.04. kath. Kirche: Seniorenkreis
   Ton-Bild-Vortrag
   „Glockenklang von der Wiege…“
Fr.,  13.04. FC: Theateraufführung
   in der Turnhalle
Sa., 14.04. FC: Theateraufführung
   in der Turnhalle
Di.,  17.04. kath. Kirche: Frauenkreis
   Vortrag „Fromm sein heute - anders als früher“
Fr.,  20.04. Grün-Weiß:
   Jahreshauptversammlung
  20.04. Deutsches Porzellanmuseum
  - 18.11. Eröffnung Hutschenreuther-Kunstabteilung
  20.04. FGV
  - 22.04. Wanderseminar in Selb-Plößberg
Sa., 21.04. VDK
   Jahreshauptversammlung, 15.00 Uhr
  - Schützengesellschaft
   Frühjahrsschiessen, ab 15.00 Uhr
Do., 26.04. ev. Kirche: Seniorennachmittag
Sa., 28.04. FGV: Familienradtour
   im Egertal zwischen Sololov und Dubi (CZ)
  - ÖBi: Vom Schaf zum Kunstobjekt
   Filzkurs für Erwachsene
   mit der Filzkünstlerin Petra Feigl 
   14.00 - 17.00 Uhr
  - MGV: Frühjahrskonzert
Mo., 30.04. FGV: Besenbrennen

SPRUNG IN DER ZEIT
GUIDO MANGOLD

BILDER AUS DEN SECHZIGER JAHREN
Ausstellung

im Volkskundlichen Gerätemuseum Arzberg-Bergnersreuth

Reportagen, Fotoessays oder Werbeaufnahmen, der renommierte 
und bekannte Fotograf Guido Mangold (München-Ottobrunn) zeigt 
aus seinen frühen Arbeiten eine höchst interessante Auswahl von 
Schwarz-weiß Bildern.

Guido Mangold arbeitete als freier 
Fotograf viele Jahrzehnte für zahl-
reiche Magazine. Für Quick, Jasmin, 
Playboy und Twen und seit 1976 
für GEO, produzierte er zahlreiche 
Fotoreportagen, Werbeaufnahmen 
und Essays. Unter anderem war er 
als Fotojournalist beim Kennedy Be-
such in Deutschland akreditiert und 
begleitete kurz darauf auch dessen 
Beisetzung in Washington. 
Sein Credo war stets sich im Hin-
tergrund zu halten, zu schauen und 
keine Schau abzuziehen. Dennoch 
gelang es ihm, wachsam und un-
auffällig grandiose Aufnahmen zu 
machen, unter anderem schmug-
gelte Mangold sich 1965 im Frack 

und unter der Vorgabe nicht deutsch zu sprechen, zum Empfang der 
englischen Königin Elisabeth II. ein. In den 70er Jahren begleitete er 
u.a. den Kunsthändler und Galeristen Rudolf Zwirner zusammen mit 
dem Aachener Kunstsammler und Mäzen Peter Ludwig auf einem 
Streifzug durch die New Yorker Kunstszene, traf dort auf Andy Warhol 
und andere.
Von 1957 bis 1959 besuchte Guido Mangold die Werkkunstschule in 
Saarbrücken und dann die Folkwang-Schule in Essen bei Prof. Otto 
Steinert, einem der deutschen Lehrmeister für „subjektive Fotografie“.  
Die subjektive Fotografie propagierte das „Dahinter“, die Abwendung 
von der reinen Abbildung des objektiv-sichtbaren. Zu seinen zunächst 
rein künstlerischen Aufnahmen gesellten sich schon bald, Anfang der 
1960er Jahre, Fotoreportagen und Werbeaufnahmen. Dies zeigt deut-
lich die 1960 auf der Biennale in Venedig verliehene Goldmedaille und 
der 1964 verliehene 1. Preis im „World-Press-Foto“- Wettbewerb für 
ein künstlerisches Werbefoto..  
In der Ausstellung „Zeit im Bild“ zeigt er Fotos aus seinen frühen Ta-
gen als Steinert-Schüler und eine Auswahl an Politiker Porträts. 
Guido Mangold zählt zu den renommiertesten Magazin-Fotografen 
Deutschlands. Neben seinen zahlreichen Veröffentlichungen und 
Ausstellungen hat er viele Bücher zusammen mit namhaften Autoren 
herausgegeben
Guido Mangold wurde 1934 in Ravensburg geboren und lebt als frei 
schaffender Fotograf in  Ottobrunn. sz
Die Ausstellung ist bis 10. Juni zu sehen. Weitere Infos unter Tel. 
09233-5225.

Hohenberg
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Do., 05.04. kath. Kirche: Gründonnerstag
   18.30 Uhr Gottesdienst, anschl. Agapefeier
Fr.,  06.04. kath. Kirche: Karfreitag
   15.00Uhr Gottesdienst
So., 08.04. kath. Kirche: Ostermorgen
   5.30 Uhr Gottesdienst
Di.,  10.04. kath. Kirche: Seniorenkreis,
   Ton-Bild-Vortrag
Di.,  17.04. TSV: Eröffnung Lauf- u Walking
   Treffpunkt Bushaltestelle Waldsassener Str.
  - kath. Kirche: Frauenkreis
Sa., 28.04. TSV: Tischtennisvereinsmeisterschaften
   Sporthalle
  - FGV: Wanderung, Katharinenberg, Demutstal
  - OGV: „Tag des Baumes
   Pflanzaktion Erstkommunion/Konfirmandenbäume
   Obstbaumblütenfest mit Baumpflegeaktion
Mo., 30.04. FC: Besenbrennen, FC-Sportgelände
  - Gesell.verein, Maibaumaufstellen, Marktplatz

So., 01.04. FF Kothigenbibersbach
   Kaffeekränzchen 
Mo., 02.04. Unternehmertreff: Zusammenkunft 
Di.,  03.04. FGV Thiersheim: Beginn „Nordic-Walking“
   19.00 Uhr Wertstoffhof
Do., 05.04. Evang. Kirchengemeinde:
   Beichte und Abendmahl
   am Gründonnerstag, 19.30 Uhr 
Fr.,  06.04. Evang. Kirchengemeinde
   Karfreitags-Gottesdienst, 09.00 Uhr 
So., 08.04. Evang. Kirchengemeinde
   Osternacht, 05.00 Uhr
Mo., 09.04. FGV Thiersheim
   Osterspaziergang mit Ostereiersuchen für Kinder
   14.00 Uhr 

Sa., 14.04. Evang. Kirchengemeinde
   Konfirmanden-Beichte, 16.00 Uhr 
So., 15.04. Evang. Kirchengemeinde
   Konfirmation, 09.30 Uhr 
  - Evang. Kirchengemeinde
   Dank-Gottesdienst zur Konfirmation, 14.30 Uhr 
Di.,  17.04. Markt Thiersheim: Gemeinderatssitzung 
Do., 19.04. Seniorenkreis
   Nachmittag im Evang. Gemeindesaal, 14.30 Uhr 
  19.04. SKC
  - 21.04. Allianz-Marktmeisterschaft im Kegeln 
Sa., 21.04. Schachverein
   Ehrenabend zum 50-jährigen Jubiläum 
So., 22.04. FGV Thiersheim: Halbtageswanderung
   auf dem neuen Fränkischen Gebirgsweg 
  - Schachverein: Jubiläumsblitzturnier
   Beginn 09.30 Uhr 
Do., 26.04. SKC
  - 28.04. Allianz-Marktmeisterschaft im Kegeln
  26.04. Bibelausstellung
  - 29.04. „Vom Papyrus zur Computerbibel“
   Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
   Am Kellerhaus 3
   Öffnungszeiten:
   Do./Fr. 13:00-18:00 Uhr, Sa./So. 11:00-18:00 Uhr
Fr.,  27.04. Soldatenkameradschaft:
   Monatsversammlung 
So., 29.04. Evang. Kirchengemeinde
   Silberne Konfirmation, 09.00 Uhr 
Mo., 30.04. FF Grafenreuth
   Maibaumaufstellen, 19.00 Uhr

  KÜNSTLERHAUS
             SCHIRNDING

Windstill
„Wieder auf‘s Meer“ - Die Farben der Ferne

Samstag, 21. April, 20 Uhr
Ein Liederzyklus nach moderner arabischer Dichtung

Mit: Barbara Sendbühler (Gesang); Gesine Aldag-Füglein 
(Flöten); Rainer Schoberth (Percussion) Christian Geißen-
dörfer (Kompositionen, Gitarre, Gesang); Texte gelesen von 
Christiane  Cammerer.
Als Gast: Dalal Makari-Pausch (Weiden), arabisches Schat-
tentheater und Gesang
Die Musikgruppe Windstil unternimmt mit ihrem Liedern eine 
Reise in die Welt moderner arabischer Dichtung zwischen  
Marokko, Palästina, Libanon und dem Irak:  ein Leben mit 
stets gepackten Koffern: um Migration, Exil,  flüchtige Nähe, 
Trotz und Sehnsucht von einem „Land aus Worten“(M. Dar-
wish, Palästina)  nach einer  „Hand voll Heimat“.
Diesmal kommt die Verbindung mit einer besonderen Form 
des Theaters zustande: Dalal Makari-Pausch (geboren in 
Damaskus, jetzt Weiden) spielt und lehrt als eine der wenigen 
Frauen  arabisches Schattentheater und begleitet Musik und 
Texte auch mit arabischem Gesang.

„Südliche Landschaften“
Farblithographien und Aquarelle von Christian Kruck

Öffnungszeiten:
Eröffnung am Samstag, den 28.04. um 18 Uhr
Sa.,/So.,           29.04. / 05./06./12./13.05. 10 - 17 Uhr
Fr.,                    04./11.05.   16.- 19 Uhr
Mi.,                   02./09.05.   17 - 20 Uhr

Christian Krucks besondere Liebe galt der Farblithographie. 
Er nannte seine Arbeiten «Steindruckmalereien» und ent-
wickelte dafür ein eigenes Verfahren. Seine Lithographien 
weisen einen aquarellhaften Charakter auf, der durch leicht 
lasierende Tonwerte erreicht wurde. Er war nie ein detailge-
treuer Landschaftsmaler, sondern seine Bilder spiegeln See-
lenlandschaften, in denen Gesehenes und Erlebtes wiederge-
geben wurde. Erläutert werden die ausgestellten Werke durch 
Kunsthistoriker Dr. Höfchen, Kurator der Pfalzgalerie.

VERANSTALTUNGSKALENDER 7
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So., 01.04. Ev. Kirchengemeinde
   Konfirmation
Mo., 02.04. Frauenkreis, Vortrag
   Gerdi Sirtl berichtet aus der Missionsarbeit
Mi., 04.04. Arbeitskreis Heimatforschung
   Monatsversammlung

So., 08.04. Ev. Kirchengemeinde
   Osternacht
Mo., 09.04. FGV Thierstein
   Osterwanderung mit Eiersuche
Mo., 16.04. Ev. Kindergarten
   Bastelabend
Do., 19.04. Seniorenkreis, Dieter Hempel:
   „Interessantes und Kurioses aus dem Fichtelgebirge“
Fr.,  20.04. Arbeitskreis Heimatforschung
   Hutza-Aoum(b)d
Sa., 21.04. Gartenbauverein
   Tag des Baumes

Mo., 23.04. Markt Thierstein
   Gemeinderatssitzung
Sa., 28.04. Schützen Schwarzenhammer
   Gaudischießen
So., 29.04. Ev. Kirchengemeinde
   Silberne Konfirmation
Mo., 30.04. FFW Thierstein
   Besenbrennen am Hirtweg

     KULTURHAMMER
                   KAISERHAMMER
Freitag, 20. April, 20 Uhr - EUR 12,- / 9,-

Liederjan: 
Die frische Brise aus dem Norden

Jörg Ermisch (spielt fast alles, was er in die Hand kriegt, singt 
auch noch), Hanne Balzer (Tuba, Flöten, Conzertina, Keyboard, 

Gesang), Klaus Irmscher ( Zupfinstrumente und Gesang)

Seit über 30 Jahre tingelt Lieder-
jan durch die deutsche Musik-
szene, „heizt mit himmlischen 
Gesängen höllisch ein und mas-
siert mit seinen Liedern, Anekdo-
ten und bissigen Bemerkungen 
das Zwerchfell des Publikums“ 
(Hamburger Abendblatt).
Liederjan bedient sich unge-
niert aus den verschiedensten 
musikalischen Töpfen und singt 
Lieder voll Skurrilität und Alltagskomik, aber auch gefühlvolle 
Balladen. Sie produzierten 17 LPs und CDs, und haben eine 
Unzahl Auszeichnungen gesammelt, u.a. den Dt. Kleinkunst-
preis und den Preis der Dt. Schallplattenkritik. 
Drei (musi)kantige Querdenker, die mit Genuß die „singende 
Säge“ im Zeitgeistwäldchen ansetzen - norddeutsch, nieder-
trächtig, charmant.

Freitag, 27. April, 20 Uhr - EUR 9,- / 6,-

Peter Hofmann:
Varieté aus dem Koffer

Jonglage, Zauberei- Artistik und Schwarzlicht-Theater.

Nach einigen beruflichen Irrwegen vom Arzt zum Zirkusdirek-
tor widmet sich Peter Hofmann 
seit 1990 ganz dem Varieté nach 
dem Motto: „Das Geheimnis ei-
nes glücklichen Lebens besteht 
darin, das zu tun, was man gerne 
tut und dann einen Weg zu fin-
den, dafür bezahlt zu werden“. 
Sein Varitékoffer enthält Leucht-
kugeln, Zaubersachen, phos-
phoreszierende Kleidung- und 
geheimnisvoller Kleinkram. „Was 
nicht in meinen Koffer passt, nehme ich nicht mit!“ Es ent-
stehen Kunstwerke der Jonglage und der Zauberei. Mit Licht 
und Dunkelheit entführt er in die Welt der Fantasie. Ruhige 
träumerische Elemente, Spannung und Lachen werden bunt 
durcheinander gewirbelt.
Ein wunderbarer Abend für Groß und Klein.
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Im Nachgang zu dem Ar-
tikel „Solarenergie und 
Bio-Masse“ noch einige 
Ausführungen zu dem Heiz-
kostenverbrauch zur Saison 
2005/2006.
Nach neuesten Analysen 
sind die Heizkosten in der 
Saison 2005/2006 für eine 
69qm große Wohnung in mit 
Heizöl versorgten Mehrfamili-
enhäusern von 499 Euro auf 
607 Euro angestiegen - und 
damit um durchschnittlich 
21,6 %.

Entscheidend dafür ist der 
30-prozentige Anstieg der 
Heizölpreise von 0,37 Euro 
pro Liter (Heizperiode 2004/
2005) auf 0,48 Euro pro Li-
ter in 2005/2006 gewesen. 
Basis für die Analyse waren 
rund 781.000 Wohnungen in 
83.000 Mehrfamilienhäusern. 
Den höchsten Anstieg der 
Heizkosten hatten die Regio-
nen Freiburg (25,6%), Kassel 
(23,7%) und Berlin 23,3%. 
Regional bezogen stieg der 
Preis in Bayreuth um 22,2%.
Der Hamburger Senat will 
ein Handlungsprogramm auf 
mehrere Jahre konzipieren. 
Ein erster wichtiger Schritt 
ist das am 6. Februar 2007 
vorgestellte Programm „En-
ergiewende“.
Ziel dieses Programms ist es, 
bis 2020 durch energetische 
Sanierung von Wohnungen 
den Energiebedarf um 15% 
und die CO-2 Emissionen 
um 25% zu reduzieren. Rund 
30% des Energieverbrauchs 

in Deutschland sind durch 
das Heizen von privatem 
Wohnraum bedingt, mit 
effizienter Dämmung und 
Heizungstechnik sowie in-
novativer Umwelttechnologie 
kann hier ein riesiges Ener-
gie-Sparpotenzial realisiert 
werden. Beim Programm 
„Energiewende“ geht es um 
den Wechsel von Energieträ-
gern und die Mischung von 
fossilen und regenerativen 
Energien zur Wärmeerzeu-
gung.
Geo- und Solarthermie, 
Kraft-Wärme-Kopplung, Bi-
oenergien und die Nutzung 
von Wärme aus Abfall und 
Abwasser werden in den 
Maßnahmenkatalog ein-
bezogen. Gleichzeitig wird 
über Beratungs- und Infor-
mationsangebote ein Beitrag 
geleistet den Energiebedarf 
zu senken, die Energieeffizi-
enz zu erhöhen und verstärkt 
erneuerbare Energien einzu-
setzen.
Das schafft Wohn- und Le-
bensqualität, aber auch Be-
schäftigung in der Region.
Hamburg hat im Oktober 
2006 beispielsweise eine 
Initiative „Arbeit und Klima-
schutz“ gestartet. Hier arbei-
ten rund 60 Organisationen 
aus dem Handwerk, der 
Wohnungswirtschaft sowie  
Hauseigentümern, Mieter, 
Architekten, Wissenschaftler 
und Behörden zusammen.
Liebe Leserinnen und Leser, 
was in Hamburg versucht 
und gemacht wird, sollte 

auch in Bayern funktionieren. 
Ich bin sogar der Meinung, 
dass dies auch regional und 
auf Landkreisebenen fixiert 
werden kann Die Behör-
den, die Wirtschaft und das 
Handwerk sowie viele Bürger 
sollten hier an einem Strang 
ziehen. Wir könnten dadurch 
stärker zum Klimaschutz und 
zur Energieeinsparung beitra-
gen, was wir doch eigentlich 
alle wollen und müssen.
Es gibt einen Slogan der da 
lautet: „Packen wir es an - es 
gibt viel zu tun“.

Oswald Häring
Am Ludelberg 13, 95659 Arzberg

Gibt es eine „Energiewende“?

Heizkostenanalyse 2005/06

Holzplastiken aus Afrika, Miroslav Sirs (Franzensbad)

Projekt „Schulen für Afrika“

Bis in die ärmsten Orte der 
Welt, nach Tansania und 
Malawi führte Miroslav Sirs 
seine Liebe zur Kunst. In 
der Zeit, in der er in Afrika 
arbeitete, verliebte er sich 
in die Arbeit der dortigen 
Holzschnitzer. Es entstand 
daraus eine einmalige Aus-
stellung, die nun auch im 
Künstlerhaus Schirnding zu 
sehen sein wird.
„Der Sammlung der ge-
schnitzten Holzplastiken 
widme ich mich schon 11 
Jahre“, sagt der Autor der 

Ausstellung. In der letz-
ten Zeit konzentriert er 
sich auf Kunstobjekte von 
Holzschnitzkünstlern aus 
Tansania vom Stamm der 
Makond.
Es ist sehr schwer Tansania 
ohne Benutzung von Super-
lativen zu beschreiben. Man 
findet hier den höchsten Gip-
fel Afrikas, den Kilimandscha-
ro, den niedrigsten Punkt am 
Grund des Tanganjika-Sees, 
den grössten Süsswasser-
see, den Victoriasee und das 
grösste Naturschutzgebiet 
des afrikanischen Kontinents 
das Selous Game Reserve, 
eingetragen in die UNESCO-
Liste. Aus Tansania stammen 
die bisher ältesten Funde 
der Vorgänger der heutigen 
Menschheit, man findet hier 
die Spuren einer der ältesten 
afrikanischen Zivilisationen 
und mehr als 100 verschie-
dene ethnischen Gruppen. 
Tansania gehört aber statis-
tisch auch zu den 10 ärms-
ten Ländern der Welt !
Eröffnung der Ausstellung ist 
am Freitag, den 13.04. um 
18 Uhr.
An folgenden Tagen ist die 
Ausstellung zu sehen:
Sa./So., 14./15./21./22.04.
10 - 17 Uhr
Mi., 18.04., 17 - 20 Uhr
Fr., 20.04., 16 - 19 Uhr
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Der Schachverein Thiers-
heim e.V. feiert im April 2007 
das 50-jährige Jubiläum. 
Gegründet wurde der Verein 
am 02.04.1957 mit 13 Grün-
dungsmitgliedern im Gasthof 
Zur Post, darunter 1. Bgm. 
Richard Gläßel und Prof. Karl 
Preiß, der Vater des bekann-
ten Schauspielers Wolfgang 
Preiss, Paul Tschirpke und 
Walter Arzberger. Vorsitzen-
der bei der Gründungswahl 
wurde Helmut Pfeiffenbrück. 
Die derzeitige Vereinsführung 
besteht aus dem 1. Vors. 
Reinhard Wohlrab, dem 2. 
Vors. Bernd Tauchmann, dem 
3. Vors. und Kassier Peter 
Tauchmann, dem Jugendlei-
ter Karlheinz Stingl und Spiel-
leiter Werner Gallitzdörfer. 
1966 wurde Thiersheim erst-
mals Bezirksmeister (heute 
Kreismeister). 1969 erfolgte 
die Gründung der Jugend-
abteilung unter der Führung 
von Reinhard Wohlrab. 1977 
wurde das 20-jährige Jubi-
läum gefeiert. 1982 erfolgte 
die Feier des 25-jährigen 
Jubiläums und Teilnahme am 
Festzug zur 800-Jahr-Feier 
des Markts Thiersheim mit 
einem Nachbau des „Selber 
Bockls“. 1986 erfolgte die 
erste Herausgabe der Ver-
einszeitung. 1991 erfolgte 
der Umzug in das neue und 
auch noch jetzige Vereinslo-

kal: Gasthof Zur Post. 1992 
wurde der Aufstieg in die 
Bezirksliga geschafft. 1997 
erfolgte die Durchführung 
einer Festwoche zum 40-jäh-
rigen Bestehen mit Großmeis-
ter Arthur Jussupow bei einer 
Simultanveranstaltung, einem 
Ehrenabend, einem Jubilä-
umsblitzturnier und Heraus-
gabe einer Festschrift und es 
erfolgte die Eintragung in das 
Goldene Buch des Markts 
Thiersheim.
2000 erfolgte die Neugrün-
dung einer Jugendabteilung 
mit Jugendleiter Karlheinz 
Stingl. 2002 wurde die Ein-

tragung als e.V. durchgeführt. 
2003 schaffte die 1. Mann-
schaft den Aufstieg in die 
Bezirksoberliga; es erfolgte 
die Eintragung in das Goldene 
Buch des Markts Thiersheim. 
2003 erreichten die Jugend-
spieler mit dem Gymnasium 
Wunsiedel bundesweit den 
3. Platz bei der Deutschen 
Schulschachmeisterschaft. 
2004 schaffte die 2. Mann-
schaft den Aufstieg in die 
Bezirksliga Oberfranken Ost 
II (heute Bezirksliga). 2005 

errang die Jugendmann-
schaft den Meistertitel in der 
B-Klasse. 2006  kam hoher 
Besuch mit dem bekannten 
Schachgroßmeister und 
Fernsehmoderator Dr. Hel-
mut Pfleger: hier wurde im 
Evangelischen Gemeindesaal 
in Thiersheim ein Vortrag und 
eine Simultanveranstaltung 
an 26 Schachbrettern mit 
dem Großmeister veranstal-
tet mit vorherigem Empfang 
im Rathaus und Eintragung 
in das Goldene Buch des 
Markts Thiersheim. 2006 
wurde Rene Stingl Bayeri-
scher Blitz-Schachmeister 
der Jugend U10. Ferner wur-
den zahlreiche Meistertitel bei 
den Kreis- und Oberfränki-
schen Meisterschaften in den 
Mannschafts- und Einzelwett-
bewerben gewonnen, sowohl 
bei der Jugend als auch bei 
den Senioren, Wilhelm Schu-
rig wurde Oberfränkischer 
Seniorenmeister.
Der Verein hat derzeit ca. 
50 Mitglieder, davon 26 
aktive Spieler. Derzeit spie-
len drei Mannschaften: die 

1.Mannschaft in der Bezirks-
oberliga Oberfranken, 
die 2. Mannschaft in der A-
Klasse des Schachkreises 
Marktredwitz-Stiftland und 
die 3. Mannschaft (Jugend-
mannschaft) in der B-Klasse. 
Sowohl die 1. auch die 2. 
und  3. Mannschaft wurden 
schon mehrfach Meister. Der 
Schachverein Thiersheim hat 
eine aktive, starke Jugend-
mannschaft, die schon zahl-
reiche Titel errungen hat. Im 
Jahr 2007 errang Matthias 
Greger den Titel als Oberfrän-
kischer Blitzschachmeister 
der U10.
Folgende Veranstaltungen 
finden anlässlich des Jubilä-
ums statt: Am 21. April ein 
Ehrenabend im Gasthof Zur 
Post, Thiersheim, ab 20.00 
Uhr und am 22. April ein Jubi-
läumsblitzturnier im Katho-
lischen Vereinshaus, Thiers-
heim, Beginn 09.30 Uhr. Bei 
der Schaufensteraktion mit 
Schachrätsel, die bis Ende 
April läuft, sind drei Preise zu 
gewinnen.

Strategie in weiss und schwarz

50 Jahre Schachverein
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Mit der Auftaktveranstal-
tung am 12. Mai in der TSV-
Turnhalle läutet der Markt 
Thiersheim die Feier des 
825. Geburtstages ein. 

Der Posaunenchor be-
grüßt die Besucher mit der 
Thiersheim-Fanfare, die von 
Hartwig Küspert verfasst 
wurde. Als mittelalterlicher 

Roder mit Hacke führt er 
dann in den Abend ein und 
moderiert zusammen mit 
Bernd Hofmann die Veran-
staltung. 
Der Kindergarten und die 
Grundschule zeigen uns 
Gegenwart und Zukunft be-
vor der Gospelchor in einen 
Traum entführt. Mit einem 
Sketch aus dem Gemein-
derat, aufgeführt von der 
Familie Riedelbauch, ver-
lassen wir die Gegenwart. 
Die Kugelschober, der 
Gesangverein Liederkranz 
mit Unterstützung aus Leu-
tenberg, die Siedler und 
der FGV mit einem Nacht-
wächter zeigen uns das 
Thiersheimer Leben im 19. 
Jahrhundert. 
Thiersheim im Jahr 1843 
stellt die Landjugend in 
einem Sketch vor. Mit den 
Feuerwehren wandern wir 
durch die Generationen.
Königlichen Besuch mit 
dem Hofstaat erwarten wir 
an diesem Abend auch!
Der Kirchenchor, die Histo-
riengruppe Neumüller und 
die Neandertaler runden 
den Abend ab.  
Viele Thiersheimer Bürge-
rinnen und Bürger beteiligen 
sich aktiv an der Gestal-
tung dieses Abends. Ihnen 
und Herrn Hartwig Küspert, 
der das Programm entwor-
fen hat, gilt schon heute 
unser aller Dank.
Die Akteure freuen sich auf 
viele Besucher!
Mit dem „Historischen Fest-
zug“ am 8. Juli 2007 und 

dem „Historischen Markt“ 
am 22. und 23. September 
2007 wollen wir das Jubi-
läumsjahr würdig feiern. 
Schon heute wollen wir auf 
diese Veranstaltungen hin-
weisen. 

Die Zeichnung zeigt das alte 
Thiersheimer Rathaus, das 
1927 abgebrochen wurde.
(entnommen aus „Heimat 
an der Hohen Warte“ Seite 
50)

B E K A N N T M A C H U N G
Aktion „Zamm geht´s“

Frühjahrsputz auf Oberfrankens Kinderspielplätzen

Die EKU-Brauerei ruft auch in diesem Jahr wieder zur o. a. 
Aktion auf, bei der die örtlichen Kinderspielplätze „überholt“ 
und die Spielgeräte, so weit nötig, repariert und instandge-
setzt werden sollen. Die Aktionstage finden am 21. April 
und 05. Mai 2007 statt. Mit Unterstützung der Bad Bramba-
cher Mineralquellen wird die Brauerei auch wieder kostenlose 
Getränke zur Verfügung stellen. Der Markt Thierstein möchte 
sich auch in diesem Jahr wieder an der Aktion beteiligen und 
ist dabei auf die Unterstützung der Bevölkerung angewiesen. 
Es ergeht daher der Aufruf und die Bitte um Unterstützung bei 
dieser Aktion. Selbstverständlich wird neben den genannten 
Getränken auch eine Brotzeit gestellt.
Interessenten melden sich bitte während der Sprechzeiten im 
Rathaus Thierstein.

Thierstein, 23.03.2007
Markt Thierstein, Willi Heinl, 1. Bürgermeister

Thiersheim feiert Geburtstag

Auftaktveranstaltung
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